
Aufgaben:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text

    von einer erwachsenen Person kontrollieren!

3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne

    Fehler in dein Heft ab!

Quellenangabe: Artikel: Abstrakte Kunst (von Beat Rüst, Sophie Elisabeth u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://miniklexikon.zum.de/index.php (https://miniklexikon.zum.de/index.php?title=Abstrakte_Kunst&oldid=24861)

Bei der Abstrakten Kunst erkennt man keinen 

wie ein Haus oder einen Tisch, ein Tier oder eine Landschaft.

Es geht um  und Farben.

Wer sich so ein Kunstwerk anschaut, kann etwas fühlen oder über etwas nachdenken:

Eine bestimmte  wie Rot erinnert ihn an etwas Kraftvo$es oder

. Was genau für ihn kraftvo$ oder gefährlich ist, kann er sich

selbst vorste$en.

Das  „abstrakt“ bedeutet so viel wie „wegziehen“ oder „loslösen“.

Die Abstrakte  ist also „losgelöst von Gegenständen“.

Vorher zeigten die Bilder oder Statuen in der Kunst

 aus dem A$tag.

Damals gab es noch keine Fotos.

Deshalb malten die Maler  von Dingen, die man sehen konnte.

Andere Künstler meißelten Figuren in .

Es kam auch einfach noch keiner auf die Idee, nur  oder so etwas

zu malen.


